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Zulgnatia Lubeley:

Willem Kruil. Bgm Nhs zw.1698 und 1732

I . Verfasser von Aufzeichnungen
Dr. iur., Rentmeister - Zeichner der Karte fi.ir
Neuenhauser Kanal
get. 1671,25.1.0,
imm. 1689 Groningen
imm. Franeker 1693
+ 1748.24.9
oo 1695, 4.9. Geertlcid l-ttltcltl'(T.v. Berenl
Lubeley und Anna Grim)

t. 1667. 15.12. - + 175i, 5.5.
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Ilendrik Krull Berent Krull

Pastor in
Oldelemmer seit
7.11.1742

Anna Elisabeth
Kmll
(Anne Elsabeen)

Anna Krull llerrdrik Krull. Bgm Nhs l75l- \
1797 \
Mitglied des Landtags (Wiarda)
2. Verfasser von Aufzeichnunqen
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get. 1697,19.3.
Gev: Mr.
Cloppenburg, Mr.
Grim, Frau (?)
Kramers
+ 1699,24.10.

get.1699,5.1.
Gev: Bgm
Lubeley, Derriek
Lubeley. Frau
Kramers
+ 1766,2.4.
(Oldelemmer )

get.1700,12.12.
+ 1767.26.3.

get. 1703,28.1 geL 1745, l.l.
+ 1797,25.4.

oo 1762,24.10. Agnes Stucrrnan,
+ 1776,1.11.
komm. NMhs met attestaie 1763

Ceertruid Krull AnnaKrull Anna
Elisabeth
Kru1l

J ohanna Henclrika Kruil Willem
Krull, Bgrn
Nhs 1807-
1809

.Iohann
Ftrendrik Kruli

Anna
Christina
Krull

get. 1763,11.9. get. 1765,
23.11.
+ 1839,
,2.9.

get.1767,
8.11.
+ 1796,6.ll

get. 1769,18.6. get.1771,
6.4.
+ 1847,
18.9.

get. 1774,
25.3.
+ 1846,1.10.

get. 1775,
17.12.
+ 1833,
6.12.

oo 1789,26.7.
YeldhausenBemardus
Wildrik aus Zutphen,
Advocat, S.v. Predikant
Witdrik aus Zutphen,
komm. l7B9
Bürserrecht 1790

oo 1796,27.5.
Sjoerd
Gerhardus
Talma aus

Friesland

oo 1788,28.9.
Hcndrikus Engelberts
aus Nordhorn
S. Bürgerbuch NOH II
129,i.J.1789
vermutlich Vorfahren
von ..Isnatia Lubelev"

Kinder von Hendrik Krull oo 1762 Agnes Stüürman

Quellen: Kirchenbücher Neuenhaus und Nordhorn, genlias, farnilysearch

Jacoba Ncpveu, * ca. 1844 Utrecht, T.v. Jän lgnatius i)aniel Ncpr.cu iirlrl Anna Jacoba clcs Tontbe

t, =it4o 6oelb*'lstr

,qL *,yW,ryke
(Geschw.ister in oFB NoH) 4 Ey tr t. 2"3 ',i l',[ ,/ lt

Johanna l lendrika Knrll, + 1833, 17.3. NOH
oo 1788, 28.9. Nhs ]iendrikus F,ngclberls aus NOI l, * 1756 NOH, +1818 NOH

Sohn: Deri ilngelberts, geb. 1792,25.4. (5er.29.4. ) Nordhom, + 1858, 30.4.

oo I 8 19, 24.6.Maarsen /Utrecht : Clasina Buijs, * ca. 1799 Amsterdam

Sohn Ilendrikus Lngelbr:t'ts ,* ea. 1822 Amsterdam
oo 1851, 7.1. Zutphen'. Frauck Juliana Geertruijd Quarles van Ufford, * ca. 1829 Zutphen, + 1910, 20.10. Assen (82 Jahre,

Witwe von Hendrikus Engelberts -)

Sohn Dcrck Engclberls, * 1852, 17.3. Zutphen, + 1913,27.6. Assen-Beruf .,off. van justitie". oo 1876, 14.12. Utrecht: Anna

= 
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Kinder:
t_iendricus Engetberts 
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{= .,Ienntia Lubeler:")

Frauck Juliana Wilhelmina Constantia
Engerberts {rL. €.r, +*

* 1878, 26.8. WarnveldlGelderland
+ 1926.27.3.

" I8tt0. I9.5. VorderiGelderlanri
; 1953. 1 7.9.

* 1880, 19.5. Vorden/Gelderland
| 1929.27.9.
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In Friedenszeit
VctN k;NaL t,.\ l.r.rtrut.l,y-

(Aus dem FIoiländischen übcrsetzt von .fohann-Georg nai:en)

"Vttn 17(t.l his 1793 geno{l tlie Grafschaft
tine u nu ntttrbroclterrc llu ltc."
(Ceschichtc dcr Grafichaft llentheim,
von W. l.'. Visch, pastor zu Wilsum)

Grau ging der bewÖlkte Maientag zu Ende- I)ie Bäume dcs Cartrns stanclcn involler llltite, aber clie weißen lllütenblätter zitterten im kühlen Wincl. Hintcrder Hecke lagen die wiesen grelrgrün, still uncr einsam unter dem grauver-
hangenen Flimmer. Nese Assing sah hina,s clurch die l,-enster ihres kreinenZimmers oben im lraus, und ei.e namcnrosc wehmut crfüille ihr iungesl-[erz-.lls gab in ihr nur Verlassenhcit, clie wie cin Ba.n auf ihr l;ig.
- 
Auf .der'l'reppe porterten schritte, dann dröhnte ern schlig gegen cric 

.r.ur.

"Ncsel", rief die laute Stimme ihres lJruclers, ,cler Vctter. lst äa"."- ,,Ja,,, antworiete sie und wandte sich vom I,'enstcr ab. Sie i,ragte nicht:
'welcher vetter?u, obwohr in der umgebung viele Verwandte wohnten unclsic fast ieden'l'ag auf ein anclercs, ihr bislang unbekanntes ciesicht sticli.
"Vettc'r«, das war natrirlich vettcr llernard crclmwinckcl aus Nerlenhaus. rrwar l]ürgermeister und Kaufmann, ein wohlhabencler Mann, aerlJort mit sei-ner schwester wohnte und nicht verheiratet war. AIs ein entfernter Cor:sinihrer Mutter-untl .]ugendfreuncl ihre"s Vaters hatte cr.in.e raniiiirl schon cin-mal in Almelo besucht, uncl als ihr vater vor cincm _f ahr gestorbcn war, hatteer.ihrer Mutter geholfen, als diese, nach lleratung mit cleln Vonnünclcrn, lle-
schlüsse über die Zukunft ihrer söhne faßte. und als schließlich cler finan-
zielle Zustand unhaltbar wurde, hatte er vor kurzem cten umzrig ihrer Mut-
ter, ihres Bruders und ihrer selbst zur Gr.of3rnuttcr auf clas Luclgeri'-Erbe in cliewege gcleitet, einem altc,n Gut in c'lcr Graf.schatt Bentheim,?as ihre Groß-mutter mit fcster fland leitete. Es lebte nocl-r einc't'antc in clem l_l;rus, clie
iüngste schwester ihrer Mutter. sic war geistig ctrvas zurtlckgeblieben uncl
menschenscheu, verließ niemals dcn ()ri unci ging clarurn iuch nic nach
Neuenhaus, obwohl es bis ciorthin nur cinc Stuäac zu g.f,"r, *är.
". 

Ncse ging die kurze, eichcne'I'reppe hin,ntcr uncl stieß ciie T.r,ir z. cicl gro-
{3en, niedrigen Küche auf. 'l"ante Flva saß clort r-nit eincr cler l)ienstm2igcle unrlspann. Als ihre Nichtc eintrat, hielt sie inne uncl wies mit einer geheimnis_
vollen Gebärde schweigend auf die 'rtir des Seitenzimrners, au*?em stlm_men zu hören waren. Nesc ging hinein. Lrs war cin großcs licl<zimmer rnitvier schmalen Ienstern. Gegen die kleinen lienstersiheiben zeichnete siclrdie kräftige Silhouette von vetter Ilernarcl mit seiner Zopfperücke und sci-
nem grünen, mit vielen stoffknöpfen besetzten l{ock ab. gr ärhob sich, als ersie sah, und sie verneigte sich, wobei sie mit ihren zarten Fi,geispitzen ihr
weites, schwarzes Kleid an bciclen seiten etwas anhob. sie war näcrr in .l.rauer
um ihren vater. um ihr gefälteltes Mützchen aus llatist trug sie ein schwarzesliancl und ebenfalis ein schwarzes Bancl um ihren ,u.t""n Hals, n.rit einersclrli:il'c hintcn. Ihn machtc der Ernst ihres bleichen Gesichtes mit cte,r cl,-,n_kclgraLrtn Augcn l;ctroffcn. lris rag eine unnaclrahmliche Anmui in itrren lic-



I

-+)

er spontan seine große, starkc Hand auf die schma.le t-lancl seiner lrrau. Iriir
ihn lag die sicherheit seincs Hauses darin, dali sic cla war und ihn liebte, so
wie ihre sichcrheit darin liegen mußte, dafi er sie liebte, und sie beide wufs-
ten, daß ihre l-iebe in Gott geborgen war.

Auch in seincm stillen Städtchen war Sicherheit. Es herrschte ietzt lrieclcn.
F'ür wie lange noch?

"... dafi sie den Frieclen wcrf sein mögen", hatte dle alte schwestfr des pa
stors werner gesagt, als die Glocken am l-'eiertag über dem städtchen läute-
ten. Er würde dafür beten uncl arbeiten.

Att mc rkrt trg d ar Vc rlasseri n :

Die Grafschaft llentheim stand unter einem sehr starkcn hollänclischen
Einfluß. Noch im neunzehnten Jahrhundert wurde in der clortigen Refor-
mierten Kirche, unter anderem in Nordhorn, dreimal im Monat in holländi-
scher sprache gepredigt und nur einmal in deutscher. l)ie Grafschaft gehörte
zum Königreich Hannover. Als dicses durch llisrnarck Preuflen einvcrleibt
worden war, breitete sich clic deutsche sprache immer mehr aus. Die llevöl,
kerung auf dem l,ande spricht "Plattdeutsch«, eine sprache, <iie weitgehend
mit dem Dialekt der'I'wente übcrcinstimmt.

Anrncrkungen des Übersetzers:
Die originalfassung dieser llrzühlung erschicn 1938 in rienl l)uch van Hoe-

pelrok en Pruikentooi (zu Deutsch: von Reifrock un<J Perückcnputz), De ach-
tiende eeuw bezien in 8 novellen en 18 kunsthistorisctre biiclragcn aan de
hand van aquarellen. onder redactie van Prof. Dr. A. A. van schelvcn- verlag:
G. l'. Callenbach, Nilkerk.

Ignatia Lubeley ist, nach Auskunft des !'amilienforschers H.c. Zoru in En-
schede, das Pseudonym der Schriftstellerin Jo tingelberrs (1880 -1953), die ne-
ben der hier vorliegenden Erzählung u. a. den Rr:man "De Schaduw« sowie
die Novellen "Babette" und "orn het bezit" (verlag Kok, Kampen, 1940) ver-
fa{3t hat. sie und ihre Zwillingsschwester L. E. gehörten zu einer Gruppe pro-
testantischer schriftstellerinnen, die sich auf historische Romane und-Erzäh-
lungen spezialisiert hatte. Mitglieder der Gruppe waren u. a. G. schrijver und
S. Ulfers. Werke: G. Schrijver, "lJe lichte Last" (i911), S. Ulfers,,Oostloorn.
(1903). L.[,.s rster Novellenband erschien 1906 (euelle: Rczension des Bu-
ches "C)m het bczitu 1n correspondcntieblqd voor christelijk onderwijs, 1,1 .4"
7941).

Lutleley ist der Name einer Familie, die im 17. und ls.Jahrhundcrt in Neu-
enhaus sehr einflußreich war. so gab es clort zwischen 1684 und I756 sechs
I)ürgermeister dieses Namens. (Y91. Ludwig ßdel in Der Grafgchafter, 1951 ,
Nr. l und W. i'riedrichebd., 1975, Nr. 12, S.60sowie 1977, Nr. 11, S.46). [,in
großer, kunstvoll gearbeiteter Stein von 1771 mit den Namcn un«l Wappen
der Familien crimm und Lubeley ist vor der Alten Hirsch-Apotheke in Neu-
enhaus, rlauptstr.42, zu sehen. Das alte Hoogklimmer-Flaus, das ctwa alr der
stelle clcr heutigen Apotheke stand und über dessen Haustür sich clcr cr-
wähntc wappcnstein ursprünglich befand {vgl. sicgfrictl wiunlu, Neuenh;rtrs
in alten Arrsichten, Band1, s..14), clarf man sich als rlas l.laus rles,,llt.,k.lt,n.
rlicscr l'.rziihltrng, llcrnurul (lnrrnwinckel, vorslcllr:n.

I)ir' 'l'lrls;tt lrr', rlltli rlit Vt'rl'asslritt tlt'tt Nirrrrt.rr Ltrllt'llv lrls I'sr,rrlorn,rrr



wählte, sowie ihre aus der Erzählung hervorgehende Vertrautheit mit der
Grafschafter und Neuenhauser Geschichte lassen vermuten, daß sie ver-
wandtschaftliche lleziehungen zur Familie Lubeley hatte, vielleicht eine ge-
borene Lubeley war. Zur Geschichte der Familie Lubeley vergleiche E. A. van
ßeresteytt, Genealogisch Repertorium. Verlag: Centraalbureau voor Genealo-
gie, f)en Haag (mehrere Bände).

Es ist vorstellbar, daß die Verfasserin mit dieser 1938 veröffentlichten Er-
zählung, die die im lS.Jahrhundert herrschenden engen familiären, kultu-
rellen und wirtschaftlichen Verblndungen zwischen Holland und dem an-
grenzenden deutschen Gebiet sowie den hohen Wert des Friedens betont, in-
direkt vor dem in den Dreißiger Jahren stark zunehmenden Nationalismus
und einem ncuen Krietr1 warnen wollte.

Dem Verlag G. F. Callenbach in Nijkerk ist zu danken, daß er clem Heimat-
verein cler Grafschaft Bentheim gestattet hat, die Erzählung in Übersetzung
abzudrucken.

I)ie Ilersonen in cliescr l,)rzählung: A) in Ncuanhaus lcbcncl: 1) Iiürgermeister liernard Crom-
winckel, 55.lahre alt - 2) scinc ihm dcn Haushalt fütirende Schwester Margriet - 11) auf dcnt
(ittt 

"l,trd&,rs-]*'bc" lt,bcnd: 1) Witwc Judilh l-udgcrs, IJesitzerin <les Cutes * 2) ihre ebenfal[s vcr-
wilwcte 'l'ochtcr Sophie Assing mit ihrer'l.ochter Ncsc, 24 Jahre alt, und ihrern jüngeren Sohn
[.)vcrwijn - 3) lj,va, cine unvcrheiratete Tochte. von .ludith l.u<lgers - C) au['dcnt {iut "Crotr-
witrckal-lt-rhc" lcband:l,arrbert, Manus und Cesina Cromwinckel, dfei unvorheiratcte Gßschwi"
ster - I)) iu Uclscn /r'bt'rrrl.' Wiwc Rcnnertann (cinc Schwcstcr von 1,.. M. und C. Cromwinckcl)
uril ihr Sohn Arnold. (Zusammenstellung durch J.-G. R.)

Von dem ehemoligan Haus der h'amilie Grimnr-Lubclay stamnrendcr Wapptttslt'itt
in Ncucnhaus


